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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Moorenweis II : SC Egling II 
Montag, 16.10.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Moorenweis II und dem SC Egling II

Freude herrschte am Montagabend, als Florian Burg nach ca. 3 Stunden den Matchball für den TSV
Moorenweis II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Süd) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SC Egling II. Das Gastteam
konnte im 6. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie
bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Moorenweis II nun ein Punkteverhältnis
von 7:1 in der Tabelle auf, während der der SC Egling II 6:6 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Held / Thoma bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Dubberke / Hecht. Brundaler / Burg hatten ihre Gegner
Weixler / Schlierf beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Stefan
Held in seinem Einzel gegen Gerhard Hecht etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren.
Martin Thoma konnte im Spiel gegen Marcus Dubberke einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Rüdiger Brundaler machte mit Dieter Schlierf beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Florian Burg
gelang es, Hermann Weixler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV
Moorenweis II und des SC Egling II in die Box. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Stefan
Held bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcus Dubberke ab dem Start. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Gerhard Hecht war für Martin Thoma am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
an die Gäste. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Rüdiger Brundaler in der Partie gegen
Hermann Weixler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Brundaler seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Kurios
war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von
Brundaler beendet wurde. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Lange umkämpft war im
Anschluss das Match zwischen Florian Burg und Dieter Schlierf, bevor sich der Gastspieler mit 11:7,
5:11, 11:9, 5:11, 8:11 durchsetzte. Keinen Zähler beisteuern konnte Rüdiger Brundaler im Spiel
gegen Marcus Dubberke, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Seit Beginn
der Saison war dies der 11. Sieg von Dubberke, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4
verbleibt. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Stefan Held und Hermann
Weixler, ehe sich der Spieler des TSV Moorenweis II mit 8:11, 11:5, 11:7, 11:13, 12:10 durchsetzen
konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Beim 3:0 gegen Dieter Schlierf fand Martin Thoma von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Stark
im Hintertreffen war am Nachbartisch Florian Burg nach einem Zweisatzrückstand, machte Gerhard
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Hecht dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen
Durchgang. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TSV Moorenweis II geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2023
gegen die FT Jahn Landsberg IV, während der SC Egling II am 26.10.2023 gegen den SV
Althegnenberg II antritt.

 Statistik:
 TSV Moorenweis II

Doppel: Held / Thoma 0:1, Brundaler / Burg 1:0 
Einzel: S. Held 1:2, M. Thoma 2:1, R. Brundaler 1:2, F. Burg 2:1 

 SC Egling II
Doppel: Dubberke / Hecht 1:0, Weixler / Schlierf 0:1 
Einzel: M. Dubberke 2:1, G. Hecht 2:1, H. Weixler 1:2, D. Schlierf 1:2


